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Neues Relief der
Schweizerischen
Energiepolitik
Impasto ist eine Maltechnik, bei der die Farben sehr dick aufgetragen

werden. Genau wie in der Energiepolitik. Erlauben Sie mir zum
Jahresbeginn diesen etwas ungewöhnlichen Vergleich. Doch so weit

hergeholt ist er nicht. Im bevorstehenden Wahljahr werden uns die

Parteien mit bunten Plakaten und Inseraten wie gewohnt reizüberfluten

und ihre Parteifarben auch auf der Leinwand der Energiepolitik
möglichst dick aufpinseln. Doch nicht nur sie: Globale Entwicklungen
und zahlreiche andere energiepolitische Dossiers werden in diesem

Jahr ebenfalls dicke Farbkleckse und Schattenspiele aufdie Leinwand

werfen, wie Walter Steinmann im Interview ausführt.

Um die richtige Balance zwischen den geopolitischen Einflüssen und

den Gestaltungsmöglichkeiten der nationalen Energiepolitik zu
finden, dafür ist die Impasto-Technik ideal. Denn sie hat den Vorteil, dass

die Farben nicht im Voraus aufder Malerpalette gemischt werden müssen,

sondern sich dank der üppig aufgetragenen Farbschichten direkt
aufder Leinwand neue Kombinationen, Nuancen und Strukturen
kreieren lassen. Zumindest solange, wie die Farbe noch nicht trocken ist.

Die Energiestrategie 2050 wird noch einige Monate im Parlament

debattiert, die Farben bleiben also noch eine Weile feucht und gestaltbar,
bevor sich dann das neue Relief der Schweizerischen Energiepolitik
zeigt. Ich bin überzeugt, dass es ein echtes Meisterwerk wird, signiert
«Helvetia». Dazu wünsche ich Ihnen allen eine sichere Hand und ein

erfolgreiches, gesundes 2015!

Marianne Zünd

Leiterin Medien und Politik, BFE
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